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MEDIENINFORMATION   Vaduz, 19. Februar 2024 
 

Landesspital Liechtenstein erhält zusätzliche Weiterbildungsermäch-
tigung im Fachbereich Chirurgie 
Nach detaillierter Prüfung hat die Weiterbildungskommission der SIWF Schweizerisches Institut 
für ärztliche Weiter- und Fortbildung dem Fachbereich Chirurgie zusätzlich zur Ausbildungsmög-
lichkeit Kategorie B1 auch die Kategorie B2 am Landesspital Liechtenstein freigegeben. 
 
Nach dem rund sechsjährigen Medizinstudium führt der Weg für Ärztinnen und Ärzte zur Vertiefung ei-
nes oder mehrerer Fachbereiche. Das Landesspital Liechtenstein bietet hierfür Ausbildungsplätze in den 
Fachrichtungen Notfall, Innere Medizin sowie Chirurgie an. Um als Weiterbildungsstätte zu gelten, müs-
sen umfangreiche Kriterien im jeweiligen Fachgebiet und je nach Ausbildungsdauer erfüllt werden. 
 
Seit 2018 können angehende Chirurginnen und Chirurgen die Ausbildungsmöglichkeit Kategorie B1 
(Dauer: ein Jahr) am Landesspital Liechtenstein absolvieren. Um auch die Variante der Kategorie B2 
(Dauer: zwei Jahre) anbieten zu können, hat sich das Landesspital einer eingehenden Überprüfung un-
terzogen. Die Weiterbildungskommission der SIWF Schweizerisches Institut für ärztliche Weiter- und 
Fortbildung hat grünes Licht gegeben. So kann am Landesspital Liechtenstein ab diesem Jahr auch die 
zweijährige Ausbildung im Bereich Chirurgie begonnen werden. DDr. med. Walther Tabarelli, Chefarzt 
Chirurgie und Leiter der Weiterbildungsstätte für Chirurgie, fügt zudem an: «Wir sind stolz und freuen 
uns sehr über diesen positiven Bescheid. Dieser wichtige Meilenstein war nur dank einer hervorragen-
den interprofessionellen und interdisziplinären Teamleistung möglich.» 
Insgesamt gibt es rund 14 auszubildende Assistenzärztinnen und -ärzte am Landesspital Liechtenstein 
in den drei Fachbereichen interdisziplinäre Notfallstation (Kategorie IV Ambulante Innere Medizin – 1 
Jahr), stationäre Innere Medizin (Kategorie B – 2 Jahre) und neu stationäre Chirurgie (Kategorie B2 – 2 
Jahre).   
 
Am Landesspital Liechtenstein wird die Förderung des Nachwuchses grossgeschrieben 
Das Landesspital ist ein anerkannter und zertifizierter Ausbildungsbetrieb für Unterassistentinnen/-assis-
tenten, Assistenzärztinnen/-ärzte, alle Ausbildungsstufen der Pflegeberufe, KV-Lernende sowie Fachper-
sonen Hauswirtschaft. Im Jahr 2023 waren insgesamt 77 Auszubildende in Phasen am Landesspital tä-
tig, wovon sich drei Auszubildende aufgrund ihres herausragenden Abschlusses im «Goldenen Buch» 
eintragen durften. Durch dieses grosse Angebot an Aus- und Weiterbildungsplätzen wird eine weitere 
gesellschaftliche Verantwortung wahrgenommen. «Wir engagieren uns, dass junge Menschen eine qua-
lifizierte Aus- und Weiterbildung absolvieren können. Während dem zunehmenden Fachkräftemangel ist 
es umso wichtiger, solche Möglichkeiten jetzt anzubieten, damit auch in Zukunft bestens geschultes 
Fachpersonal in Spitälern arbeiten wird.» so Dr. med. Tomas V. Karajan, Ärztlicher Direktor, Chefarzt In-
nere Medizin und Mitglied der Spitalleitung. 
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